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Landschaft und Natur 
aktiv erleben 

 

Schwarzwaldverein Altensteig e.V. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Lotharpfad 

 

Jahres Programm 222000111888  
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Ein grünes Blatt 

Ein Blatt aus sommerlichen Tagen, 

Ich nahm es so im Wandern mit, 

Auf dass es einst mir möge sagen, 

Wie laut die Nachtigall geschlagen, 

Wie grün der Wald, den ich durchschritt. 

 

 Theodor Storm 

 

 

 

https://www.aphorismen.de/autoren/person/3620/Theodor+Storm
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Vorstandschaft  
 
Schwarzwaldverein  Altensteig e.V. 
 
 

Ehrenvorsitzender Karl Lörcher  Uhlandstraße 32 

 72213 Altensteig    07453 / 6827 
   

1. Vorsitzende Erika Schnäker Mittlere Reute 16 
 72213 Altensteig     07453 / 952491 
   

2. Vorsitzender Martin Spreng  Walkenweg 5 
 72213 Altensteig    07453 / 4378 
   

Kassierer Heinz Kopp Hochdorfer Str. 44 

 72294 Grömbach   07453 / 7686 
   

Schriftführerin Patricia Mast  Überberger Weg 33 
 72213 Altensteig    07453 / 930137 
   

Wanderwartin Patricia Mast Überberger Weg 33 

 72213 Altensteig    07453 / 930137 
   

Wegewart Hans-Joachim Schaible Birkenäckerstr. 42 
 72213 Altensteig Wart   07458 / 1308 
   

Naturschutzwart Wilhelm Huber Mühlenweg 10 
 72227 Egenhausen   07453 / 1070 
   

   

   
 
 

 
 

Homepage:   
 
Wandern:   www.swv-altensteig.de 
Flößer:   www.floesser-altensteig.de 
 
   

w
Text-Box
Hans
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Wanderführer / in  
Individuelle Auskünfte über Wanderungen können direkt beim 

jeweiligen Wanderführer eingeholt werden. 
 

Huber, Wilhelm Tel.: 07453 / 1070 
Kohnke-Saal, Elfriede Tel.: 07458 / 98 5515 
Mast, Patricia Tel.: 07453 / 93 0137 
Ritter, Erika Tel.: 07458 / 9884324 
Sadler, Karin Tel.: 07452 / 9702959 
Schaible, Hans-Joachim Tel.: 07458 / 1308 
Schnäker, Erika u. Aloys  Tel.: 07453 / 952491
  
 
 

Wegebetreuer 
Faßnacht, Günther Tel.: 07453 / 6838 
Großmann, Erwin Tel.: 07453 / 8258 
Huber, Wilhelm Tel.: 07453 / 1070 
Kübler, Fritz Tel.: 07458 / 1093 
 
  

Flößerzunft 
Spreng, Martin Tel.: 07453 / 4378 
 
 
 
Jeder kann mitmachen! 
Wir freuen uns immer über neue Wanderführer / innen und 
über Wandervorschläge für das kommende Jahr. 
 
 

Mitgliedsbeitrag pro Jahr 
   

Einzelmitglied ............................................................30,00  € 
Familie ......................................................................35,00  € 
Flößerzunft (zusätzlich) ............................................... 7,00  € 
 



5 

Wander- und Veranstaltungsprogramm 

Änderungen vorbehalten 
H   Halbtages-  T   Tages- M   Mehrtageswanderung 

 

Januar 

 

11. 01. Donnerstagswanderung 
 

14. 01. Kartoffel-Wanderung 
H Einkehr im „Löwen“ Ebhausen, Rückkehr mit Linienbus  
  K. Hühnerbein, H. Schaible 
 

28. 01. Winter-Wanderung 
H Rund um Kniebis  E. Schnäker A. Schnäker 

  
 

Februar 
 

03. 02. Hauptversammlung des SWV Altensteig 
 im Gasthof „Seeger´s Traube“ in Altensteig 

 

08. 02. Donnerstagswanderung 
 

11. 02. Fasnetsküchle-Wanderung  
H Einkehr im Gasthof „Linde“ Spielberg, zurück zu Fuß  

  K. Hühnerbein, E. Schnäker 
 
 

März 
 

08. 03. Donnerstagswanderung 
 

25. 03. Rößleweg Stuttgart  
H Obertürkheim – Fernsehturm - Waldfriedhof 
  E.Kohnke-Saal,  P. Mast 
 
 

April 

 

08. 04. Kaltenbronn - Teufelsmühle 
T Leichte Rundwanderung P. Mast, E.Kohnke-Saal 

w
Text-Box
T
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12. 04. Donnerstagswanderung 
 

22. 04. Flößerpfad: Loßburg - Alpirsbach 
H Durch das obere Kinzigtal G. Faßnacht, P. Mast 

 

29. 04. Frühwanderung  Anmeldung erwünscht 

H Früh morgens unterwegs mit anschl. Frühstück 
  E. Schnäker A. Schnäker 
 
 

Mai 

 

14. 05. Bundesweiter Tag des Wanderns 
T Wildbader Kopf - Höfen E. Schnäker, E.Kohnke-Saal 
   

17. 05. Donnerstagswanderung 
 

31. 05. 4-Tagestour im Südschwarzwald 
         - 3-Schluchtenpfad, Blumberg Sauschwänzlebahn, 
03. 06. Bernauer Hochtal, Wasserfallsteig Todnau - Feldberg 
M  H. Schaible, K. Hühnerbein, E. Schnäker 
 
 

Juni 

 

10. 06. Nachbarschaftstreffen in Haiterbach 
H Altensteig, Pfalzgrafenweiler, Waldachtal Haiterbach 
 

14. 06. Donnerstagswanderung 
 

17. 06. Wanderbares Nagoldtal 
   
 
 

Juli 

 

01. 07. Große Bannwald-Tour im Nationalpark 
T Führung mit dem Ranger (ca. 5 Std.)  

  Ranger, E. Schnäker 
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12. 07. Donnerstagswanderung 
 

15. 07. Schweinbachtal bei Hirsau 
T An Mammutbäumen vorbei zur Bruderhöhle 
  H. Schaible, K. Hühnerbein 
 

29. 07. Lochenpass-Runde 
T Lochenstein - Schafberg W. Huber, K. Sadler 
 
 

August 

 

09. 08. Donnerstagswanderung 
 

12. 08. Barfußpark Hallwangen  
H mit kleiner Wanderung P. Mast, G. Faßnacht 
 

26. 08. Überraschungs-Wanderung 
T Auf schmalen Pfaden E. Ritter, E. Schnäker 
 
 

September 

 

13. 09. Donnerstagswanderung 
 

16. 09. Lauterbacher Hochtalrunde 
T Durchs Sulzbachtal zum Fohrenbühl 

  H.Schaible, E. Kohnke-Saal 
 

30. 09. Der kleine Hans-Jakob-Weg  
T Schapbach Dorf – Schwarzenbach - Wolftal 
  P. Mast, H. Schaible 
 
 

Oktober 

 

11. 10. Donnerstagswanderung 
 

14. 10. Gäurandweg 
T Schopfloch – Freudenstadt  
  W. Huber, K. Sadler 
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28. 10. Rößleweg 
T Waldfriedhof – Schwäblesklinge - Kaltental  

  E. Kohnke-Saal, P. Mast 
 
 

November 
 

08. 11. Donnerstagswanderung 
 

18. 11. Stadtführung Rottenburg 
T mit kleiner Wanderung R. Löhle, E. Schnäker 
……………………………………………………………………………………………………………………………….… 

 

Dezember 
 

13. 12. Donnerstagswanderung 
 

30. 12. Jahresschluß 
H Wanderung um Altensteig, Rückblick 
  E. Kohnke-Saal, E. Schnäker 
………………………………………………………………………………………………………………………………… 

 
 

Baden-Württembergische Freundschaftswanderung 
Früher Wanderung im Rahmen der Europawoche 
 

04. – 06. 05. 2018    ...................... Von der Schwäb. Alb ins Korngäu 
 
 

Deutscher Wandertag 
 

15. – 20. 08. 2018 .................................................... Lippe -Detmold 
 
 

Westweg-Aktionstag 
 

23. 09. 2018 .................. Zum Gedenken an Philipp Bussemer 
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Donnerstagswanderungen: 
 
Die Wanderungen finden jeweils am 2. Donnerstag im Monat 
statt. 
 
Treffpunkt, Uhrzeit und Wanderziel werden in der 
Tageszeitung und im Altensteiger Amtsblatt sowie im 
Schaukasten am Marktplatz bekannt gegeben.  
 
Fahrten zu den Wanderzielen werden mit 
Fahrgemeinschaften durchgeführt.  
 
Interessierte sind herzlich eingeladen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

   Brunnen im Wald bei Ettmannsweiler 
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Klöppelgruppe 
 

 

Der Schwarzwaldverein fühlt sich der Pflege fast vergessenen 
Brauchtums verpflichtet.  
 
Eine Gruppe widmet sich dem alten Kunsthandwerk des 
Klöppelns.   
 
Wer gerne solche Arbeiten macht, ist herzlich eingeladen.  
 
Treffpunkt ist der erste Mittwoch im Monat ab  
19.00 Uhr im Bernecker Rathaus, Marktplatz 1. 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
   Ausstellung und Vorführung in Buhlbach 

 
Information: Erika Schnäker  Mittlere Reute 16 

  72213 Altensteig   07453 / 952491 
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Flößerzunft  ‚Oberes Nagoldtal‘  
 

Ein kleines Jubiläum feierte die Flößerzunft Oberes Nagoldtal 
letztes Jahr. 30 Jahre der Tradition verpflichtet. 30 Jahre auch 
eine Abteilung des Schwarzwaldvereins Altensteig. 
 

Alle zwei Jahre veranstalten die Flößer mit dankenswerter 
Unterstützung der Wanderer an der Monhardter Wasserstube 
ein großes - weit über die Region hinaus bekanntes - 
Flößerfest.  
Ob es dieses Jahr auch stattfindet steht noch nicht fest, da 
auch das Stauwerk "Monhardter Wasserstube" in die Jahre 
gekommen ist und dringend renoviert werden muss.  
Aber - man soll ja die Feste feiern wie sie fallen - und deshalb 
gibt es auf jeden Fall ein Fest (vielleicht etwas kleiner). 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 

 
  Floßfahrt auf der Nagold 
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Für an der Flößerei Interessierte ist eine Kontaktaufnahme 
mit den Flößern am besten bei den Stammtischen am 1. 
Montag im Monat (Ort in der Tagespresse) möglich oder über 
den 1. Vorsitzenden Martin Spreng, Tel. 07453 / 4378. 
  
Auch können Flößerführungen für Gruppen über das 
Kulturbüro im Rathaus Altensteig Tel.: 07453 / 9461-147 
gebucht werden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  Monhardter Wasserstube 
 

Flößerführung  
 

26. Mai,  ..........................................Monhardter Wasserstube 
30. Juni, ..........................................Monhardter Wasserstube 
28. Juli,  ...........................................Monhardter Wasserstube 
25. August  ......................................Monhardter Wasserstube 
29. September  ................................Monhardter Wasserstube 
 
Traditionell jeweils um 14.00 Uhr 
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Deutscher Flößertag  
 

6. bis 9. September ................................. in Unterreichenbach 
 

 
 
 
 
Flößerpfad 
Altensteig - Nagold 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
  An der Monhardter Wasserstube 

 
 
Vorsitzender Martin Spreng  Walkenweg 5 
 72213 Altensteig   07453 / 4378 
 



18 

Liebe Wanderfreunde 
 

Auch das diesjährige Programm bietet wieder 
viele schöne Wanderungen. 
 
Die Wanderführer freuen sich über gute Beteiligung. 
Gäste sind uns immer willkommen.  
 
Sollten Sie zu einzelnen Veranstaltungen Fragen haben, 
erhalten sie gerne Auskunft von den Verantwortlichen. 
 
Wir wünschen allen Wanderfreunden ein frohes und gesundes 
Wanderjahr 2018 
 

   Vorstandschaft und Wanderführer 
  im Schwarzwaldverein Altensteig 
  
 
 
 

 
 
 

 
 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

   Tübingen 
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Der Vogel des Morgens singt. 

 

Woher hat er die Kunde vom Morgen 

bevor der Morgen graut  

und während der Drache Nacht  

den Himmel noch in seinen kalten schwarzen 

Ringen  gefangen hält? 

Sag‘ mir Vogel des Morgens, 

wie durch die zwiefältige Nacht des Himmels  

und des Laubes 

er den Weg gefunden in deinen Traum, 

der Bote vom Osten? 

Die Welt glaubte dir nicht, als du riefst: 

„Die Sonne ist auf dem Wege,  

die Nacht ist nicht mehr.“ 

O Schläfer, erwache! 

Erwarte entblößten Hauptes  

die erste Segnung des Lichts, 

und singe mit dem Vogel des Morgens  

in fröhlichem Glauben. 

 

 

Rabindranath Tagore 
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